
ISO 9001 :2008 / ATEX

Dual Daten-Empfänger Druck / Temperatur (Strom-Ausgang 4 - 20mA)
  FRD-AO-LWL                                       Bauform M30                          FRN-AO-LWL

• Zur Daten-Erfassung und Auswertung an Kunststoff-
Lichtleitern POF

• Kann 2 Signalquellen unabhängig auswerten
• Einfacher Anschluss von POF
• Kurze Reaktionszeit und hochempfindlicher Eingangskreis
• 2 x Stromausgänge 3.36mA-20mA und

2 x Störungsmeldungs-Ausgänge
• FRD: Anwendung in Ex Zonen 1, 2, 21, 22
• FRN: Anwendung in Ex Zone 2

0158

II 2G Ex d IIC T6 Gb
II 2D Ex tb IIIB T90°C Db IP67

II 3G Ex nA IIB T4 Gc
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Technische Daten                             Typ FRS-AO-LWL FRN-AO-LWL FRD-AO-LWL
Zündschutzart Gas, nach 94/9/EG keine II 3G Ex nA IIB T4 Gc II 2G Ex d IIC T6 Gb
Zündschutzart Staub, nach 94/9/EG keine keine II 2D Ex tb IIIB T90°C Db IP67

Einsatz in Ex Zonen keine Zone 2 Zonen 1, 2, 21,22
Anzahl Empfänger 2
Minimale Impulsbreite an den Eingängen >= 2us
Min. erforderliche optische Eingangsleistung       >= 0.2uW (LWL, L:10m, D:1mm; Pulsdauer >=2us)
Spannungsversorgung 24 VDC (20VDC bis 28VDC)
Stromaufnahme 70mA
max. Leistungsaufnahme ca. 1.96W
Analoge Stromausgänge 2 x PNP Stromschleife, 3.36mA bis 20mA (P/T,PNP)
Spannungsversorgung für Stromausgänge über Speisungsanschluss 1, +24VDC
Toleranz der Stromausgänge +-2.5% bei 4mA, +-2% bei 20mA
Restwelligkeit Stromausgänge <2%
Zulässiger  Lastwiderstand Stromausgänge  RL: 0Ω bis 200Ω
Störungsmeldungs-Ausgänge 2 x Antivalent, kurzschlussfest, maximal 10mA
Ausgangsimpedanz, Störungs-Ausgänge maximal 150Ω, RL: 1500Ω bis 10kΩ
Eingänge 2 x  optisch für POF, 2.2mm, Kern 1mm
Gehäuse M30 Messing vernickelt
Schutzart, mit montierten POF und Kabel IP54 IP65 IP67
Arbeitstemperaturbereich TAmb  -20°C < TAmb < +50°C
Anschluss Stecker: Amphenol-Tuchel 6+PE x 0,25mm2

C164-433F-7P 2 + Schirm / L=2m
LWL-Anschluss Schraub-Adaption, Gewinde 1/4-36UNS-2B
Länge der POF (D= 2.2mm / 1mm) Abhängig vom Typ und Aufbau der verwendeten POF
Zubehör (im Lieferumfang), alle Typen - 2x Muttern M30
Zubehör (im Lieferumfang), Typ FRN-.. - 1x Warnschild "Nicht unter Spannung trennen" (im Beipack)
Zubehör (nicht im Lieferumfang) - Kabeldose: Amphenol-Tuchel, Nr. C164 639F 7S 20 / C164 10E007 103 1

- Anschluss-Set für POF
Optionen - FRD-AO-LWL-OP: Mit begrenzter optischer Strahlungsleistung nach

EN 60079-28. II 2(1)G Ex d [op is Ga] IIC T6 Gb,
II 2(1)D Ex tb [op is Da] IIIB T100°C Db IP67

Funktion: Stromausgang  1 oder 2 = 3.36mA-20mA Störung  1 oder 2 = 0V

ATEX Kennzeichnung der Geräte:
CE 0158 Hersteller mit Anschrift Elektrische Daten gemäss Tabelle
Gerätetyp FRD-AO-LWL: II 2G Ex d IIC T6 Gb, II 2D Ex tb IIIB  T90°C Db IP67 Bescheinigungsnummer: BVS 10 ATEX E130 X
Gerätetyp FRN-AO-LWL: II 3G Ex nA IIB T4 Gc Herstellerdeklaration nach 94/9/EG
TA: -20°C  < TAmb < +50°C Produktionsdatum: Ziffern 5 bis 8 der Fertigungsnummer (Jahr/KW)

Druck -1 bis 25 Bar
Batterie OK:
- Stromausgang: 3.36mA bis 20mA
- Störungsausgang: Low

+24VDC

Out
Störung 1/2

OUT=L
3.36mA -
20mA

A
0V

I-Out 1/2

Druck -1 bis 25 Bar
Batterie entladen:
- Stromausgang: 3.36mA bis 20mA
- Störungsausgang: High

+24VDC

Out
Störung 1/2

OUT=H
3.36mA -
20mA

A
0V

I-Out 1/2

Störung  1 oder 2  = +24VStromausgang  1 oder 2 = 3.36mA-20mA

Stromausgang  1 oder 2   < 3.1mA Störung  1 oder 2  = 0VKein optisches Eingangssignal
oder kein POF angeschlossen:
- Stromausgang: <= 3.1mA
- Störungsausgang: Low

+24VDC

Out
Störung 1/2

OUT=L
0mA -
3mA

A
0V

I-Out 1/2



Betriebsanleitung / EG-Konformitätserklärung:
Montagevorschrift
Errichtungvorschriften bezüglich Ex-Schutz
Die gültigen Regeln und Einrichtungsvorschriften bezüglich Ex-
Schutz müssen zwingend eingehalten werden (EN 60079-14).
Der örtliche Potenzialausgleich ist mittels einer korrosionsbestän-
digen Verbindung über die Befestigungsmuttern oder Klemm-
schellen  sicherzustellen.   Die Kabel müssen so verlegt bzw.
geschützt  werden, dass sie nicht beschädigt werden können.
Das Kabelende muss innerhalb des Ex Bereichs in bescheinigten
Ex Dosen oder ausserhalb des Ex Bereichs aufgelegt werden.
Typ:  FRD-AO-LWL:  Darf in den Ex Zonen 1, 2 und 21, 22 zur
Anwendung gelangen.
Typ:  FRN-AO-LWL:  Darf nur in der  Zone  2  zur Anwendung
gelangen. Der Stecker darf nur angeschlossen oder gelöst wer-
den, wenn das Anschlusskabel nicht unter Spannung steht.
Anlässlich der Installation des Gerätes, muss das beiliegende
Warnschild "Nicht unter Spannung trennen!" auf die Kabeldose am
Anschlusskabel aufgeklebt werden.  Nur die Kabeldosen Amphe-
nol Serie C164 dürfen  zur Anwendung gelangen.   Die  Kabeldose
muss gemäss den Herstellervorschriften montiert werden.
Allgemeine   Montagevorschriften:
Die Anschlussbelegung ist unbedingt einzuhalten. Bei Verkür-
zung oder Verlängerung des Anschlusskabels ist der Schirm kurz
anzuschliessen bzw. zu verbinden (Innerhalb des Ex Bereichs in
bescheinigten Ex Dosen). Die  Kabel-Abschirmung ist an 0V (-) der
Speisung anzuschliessen. Die Sensorkabel dürfen nicht parallel
zu Hochspannungs- und Starkstromkabeln verlegt werden. Die
Grenzwerte müssen eingehalten werden.
Funktion
Das Gerät verfügt über 2 voneinander unabhängige Empfänger.
Jeder Empfänger verfügt über einen Analog- und einen Störungs-
ausgang. Batterie I-Ausgang Störungs-

Ausgang
Druck: -1 bis 25 Bar OK 3.36-20mA LOW
Druck: -1 bis 25 Bar LOW 3.36-20mA HIGH
kein Eingangsignal -- <=3.1mA LOW
Montage der Lichtwellenleiter (LWL/POF)
Der Empfänger  kann nur mit angeschlossenen  Lichtwellenleitern
POF betrieben werden. Die zu  verwendenden POF müssen mit
einem Cutter oder einem entsprechenden professionellen Schnei-
der sorgfältig zugeschnitten   werden. Die maximal mögliche Länge
der POF ist abhängig von der Bauart, dem Typ und der sorgfältigen
Präparation. Es sollten keine POF mit mehr als 10m Länge zur
Anwendung gelangen. Sie dürfen nicht geknickt werden. Das
Knicken oder das Verlegen der  POF  in engen Radien führt zu
einem Leistungsverlust und vorzeitigem Verschleiss. Da die nicht
ummantelte Anschlussstelle des POF besonders gefährdet ist,

muss durch eine zweckmässige  Montage gegen Leistungs-
verluste  vorgebeugt werden.
Wartung, Unterhalt
Um unnötige Verschmutzung der Lichtdurchlässe zu vermeiden,
setzen Sie bitte  immer die mitgelieferte Schutzhaube auf, wenn
der Sensor nicht aneinen POF angeschlossen ist.  Die Austritts-
öffnungen  des  POF und des Sensors müssen  sauber und fettfrei
gehalten werden. Kunststoff-LWL (POF)  können durch Lösungs-
mittel in Mitleidenschaft gezogen werden und dürfen nicht mit
Lösungsmitteln  gereinigt  werden. Reinigung mit  milder Seife oder
Industriealkohol. Reparaturen dürfen nur durch den Hersteller
ausgeführt werden.
Sicherheitshinweise
Wird das Anschlusskabel angeschlossen oder entfernt, wenn es
unter Spannung steht,  besteht Zündgefahr. Im Störungsfall
können die Ausgänge einen beliebigen Zustand annehmen. Bei
Montage, Betrieb und Unterhalt sind die relevanten EU und natio-
nalen Vorschriften und Richtlinien, besonders bezüglich
Explosionsschutz  zwingend einzuhalten. Unter anderem sind
dies:
EN 60079-14, ATEX 118a, Einzelrichtlinie 1999/92/EG
Die Sensoren entsprechen folgenden Bestimmungen:
EN 60079-0:2009, EN 60079-1:2007, EN 60079-15:2006-05, EN
60079-31:2010, EN 60825-1:2006, EN 60825-2:2004; EN 60529;
EN 61000-4-2 to EN 61000-4-6, EN 61000-6-1/-2, EN 61000-6-4.
Ex Schutz:  94/9/EG (ATEX 100a), Maschinenrichtlinie: 2006/42/
EG, EMV: 2004/108/EG, RoHS: 2002/95/EG.
Allgemeines, Entsorgung
Änderungen bleiben vorbehalten. Der Empfänger  ist so umwelt-
freundlich wie möglich gebaut. Er enthält keine umweltschädli-
chen Substanzen und weder Silikon noch silikonhaltige Beimen-
gungen.   Irreparable oder nicht mehr gebrauchte  Geräte müssen
nach den gültigen Vorschriften entsorgt werden.

EG-Konformitätserklärung
FRD: ATEX Baumusterbescheinigung: BVS 10 ATEX E130 X.
FRN: ATEX Herstellerdeklaration nach 94/9/EG.
ATEX Bescheinigung Typ Produktion von Ex Produkten nach der
Richtlinie  94/9/EG, CE 0158. Bescheinigung Nr. BVS 03 ATEX ZQS
/ E118. Herr Hans Bracher, Matrix Elektronik AG, ist bevollmächtigt
für die Zusammenstellung der Dokumentationen. Die Übereinstim-
mung  der Geräte mit den genannten Richtlinien, Normen und der
EU-Baumusterprüfung, sowie die Einhaltung des
Qualitätssicherungssystems ISO 9001:2008, mit dem ATEX-
Modul "Produktion",  bestätigt:

                                   Hans Bracher, Matrix Elektronik AG

Abmessungen FRS/FRN-AO-LWL:

Abmessungen FRD-AO-LWL:
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 Anschlussbelegung
 FRD (Kabel): 1 +24VDC

2 0V
3 I-Ausgang1
4 Ausgang Störung 1
5 I-Ausgang 2
6 Ausgang Störung 2
7 Schutzerde PE

Anschlussbelegung FRS/FRN: (Stecker):

PE mittels Befestigungsmutter M30

braun +24VDC
weiss 0V
grün I-Ausgang 1
gelb Ausgang Störung 1
grau I-Ausgang 2
rosa Ausgang Störung 2
transparentKabelschirm
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 C164-433F-7P-2
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Kanal-
Kennzeichnung

Örtlichen Potenzialausgleich des Gehäuses mittels Muttern  oder Klemmschelle
korrosionsbeständig sicherstellen.

Sicherstellung des Potenzial-
ausgleichs bei Ex Geräten:

Kabelende ausserhalb des Ex
Bereichs anschliessen.
Örtlichen Potenzialausgleich
mittels PE-Anschluss  korrosions-
beständig sicherstellen.

Schirm an 0V (-) legen
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